Viganò – Papst subito

25. August 2018 der ehemalige Apostolische Nuntius in den Vereinigten Staaten (2011-2016 Jahre), Erzbischof Carlo Maria Viganò (77) hat den Papst Franziskus zum Rücktritt aufgerufen. Der Grund ist Komplizenschaft von Kardinal McCarrick in den moralischen Verbrechen gegen junge Leute. Erzbischof Viganò machte diesen mutigen Aufruf zugunsten der Kirche und riskierte das Leben. In einem Dokument auf 11 Seiten entlarvte er die homosexuelle Lobby an den höchsten Stellen in der Kirche. Er forderte öffentlich den Rücktritt nicht nur von Franziskus, sondern auch von allen kirchlichen Prälaten, die moralische Verbrechen begingen oder sie verdeckten.


„Das Problem des Missbrauchs beim Klerus – so schrieb Viganò – wird weder einfach durch den Rücktritt einige Bischöfe gelöst werden können noch durch neue bürokratische Richtlinien. Der Kern des Problems liegt in den homosexuellen Netzwerken im Klerus, die ausgemerzt werden müssen. ... Man muss eine Zeit der Umkehr und der Reue ausrufen“.


Man muss wissen, dass für diesen heroischen Schritt zum Wohl der Kirche, der Erzbischof einem sehr großen psychologischen Druck ausgesetzt sein wird. Sein Leben könnte in Gefahr sein, ebenso wie seinen beiden mutigen Vorgängern, Apostolischen Nuntien in den Vereinigten Staaten.

Byzantinisches katholisches Patriarchat ruft hiermit die ganze katholische Welt auf, vor allem Katholiken in den USA und Italien, in diesem kritischen Moment, moralisch diesen würdigen Gottes Diener zu unterstützen. Zur gleichen Zeit schlägt das Patriarchat vor, dass Erzbischof Viganò die päpstliche Regierung übernimmt, die von Franziskus und Kardinäle grob entehrt wurde, die mit dem Franziskus in der Einheit bei Verbrechen und Apostasie sind. Heute braucht die Kirche ein Wiederaufleben der Moral und der Glaubenslehre. Es ist klar, dass Kardinäle, die aus der Sicht der Moral und der Glaubenslehre disqualifiziert sind, einen neuen Papst nicht wählen können. In ähnlicher Weise, wie die Gläubige den vertrauenswürdige Augustinus zum Erzbischof gewählt haben, soll heute auch ein neuer Papst gewählt werden. Mögen gläubige Menschen im Vatikan massiv zusammentreten und den würdigen und mutigen Erzbischof Viganò zum Papst ausrufen. Gleichzeitig sollen sie sofort den Täter und Besatzer aus der Stadt Vatikan hinausjagen. Es wird in dieser außergewöhnlichen Situation erfüllt: Gott will es! Viganò – Papst subito.
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